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Im Projektauftrag wurden wesentliche Hintergründe und Ziele 
formuliert

Ausgangslage

Ein Teil der Faktor Zehn Kernversicherungsplattform (Bestand, Produkt und Business Partner) wurde im Rahmen 

einer Machbarkeitsstudie erfolgreich auf HANA migriert. HANA ermöglicht den Aufbau eines (Echtzeit-) 

Berichtswesen in den jeweiligen Modulen für das operative Reporting. Sind mehrere Faktor Zehn Produkte ggf. 

gemeinsam mit SAP Produkten auf einer HANA Plattform, kann ein übergreifendes Management Reporting 

aufgebaut werden. 
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Die fachliche Motivation für das Innovationsprojekt ist ein 
übergreifendes, integriertes Reporting

Eine gemeinsame Datenbank für die Produkte der Faktor Zehn und der SAP dient als 

Grundlage für das übergreifende Reporting.

Datenbank

Datenaufbereitung/-harmonisierung/-modellierung

SAP Analytics Cloud

Auswertungen

Datenmodell(e)
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Was hatten wir uns konkret vorgenommen?
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Fachliche Anforderungen

 Einschränkung auf Auswertungen zu Hausrat-Versicherungen

 Definition einiger Bestandskennzahlen für Hausratversicherungen 

(Fokus bisher eher deskriptiv)

 Darstellung modul-übergreifender Auswertungen 

(in unserem Fall Faktor-IPM SHU und IBP, da die übrigen Module nicht auf der HANA-Datenbank „liefen“)

 Aufbau einer Echtzeit-Integration zwischen der HANA-Datenbank und der SAC
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Die Faktor Zehn Suite lässt sich mittels einer SAP-HANA-
Datenbank mit der SAP Analytics Cloud integrieren (1/2)

Allgemeiner Architektur-Überblick als Grundlage für das Innovationsprojekt – Variante A
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Die Faktor Zehn Suite lässt sich mittels einer SAP-HANA-
Datenbank mit der SAP Analytics Cloud integrieren (1/2)
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Jetzt wird es spannend…

… die Umsetzung in der SAC
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Die Echtzeitintegration lässt sich in einem Demoszenario direkt 
zeigen

Eine Hausrat-Versicherung wird für einen neuen Partner (neue/bestehende Adressen) angelegt
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Die Faktor Zehn Suite lässt sich mittels einer SAP-HANA-
Datenbank mit der SAP Analytics Cloud integrieren

Allgemeiner Architektur-Überblick als Grundlage für das Innovationsprojekt – Variante A
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Faktor Zehn Kunden mit kundeneigener Datenbank können eine 
(vorhandene) DWC kombinieren

Architekturüberblick – Variante B – Anbindungsszenario (1/2)
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Faktor Zehn Kunden mit kundeneigener Datenbank und Data Warehouse 
können vordefinierte Auswertungen und Schnittstellen nutzen

Architekturüberblick – Variante C – Anbindungsszenario (2/2)
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Ausblick / Ideen für Weiterentwicklung
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Weiterführende Ansätze

 Einbinden weiterer Faktor Zehn Module (ICS, IOS)

 Einbinden von SAP-Modulen

 Darstellung von kausal zusammenhängenden Informationen (z.B. bei größerem Testdatenbestand und/oder mehr Modulen)

 Zeitliche Abgrenzung über Stichtagsvariable (bisher technisch nicht „schön“ umgesetzt)

 Grundlage für Darstellung einer Bestandsentwicklung (Wasserfalldiagramm) über einen festgelegten Zeithorizont

 Einbinden von Geodaten zur Darstellung von Landkarten (evtl. allerdings ein Lizenz-Thema)

 Verknüpfung mehrerer SAC-Modelle (entspricht HANA Calculation Views)

 Predictive Scenarios einbinden
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